
Arbeitsgruppe Geistliche Begleitung 
 

Diese besondere evangelistische Veranstaltung eines Zeltkirchenfestivals sollte in die 

Gesamtbewegung einer Gemeinde zu den Menschen hin eingebunden sein. 

Damit durch die Zeltkirche auf der geistlichen Ebene etwas passiert, brauchen wir Gebet, dass 

Gott dies schenkt. Ebenso müssen wir im Vorfeld und während der Durchführung mit 

Anfechtungen rechnen. Insgesamt sind wir auf Gottes Segen angewiesen, damit die Zeltkirche 

stattfinden kann. 

Daher ist es gut, wenn sich schon frühzeitig Menschen zusammenfinden, die sowohl selber die 

Zeltkirche umbeten, als auch andere bei ihrem Gebet unterstützen. 

 

Konkrete Ideen: 

Im Vorfeld des Zeltkirchenfestivals 

 bestehende Gebetsgruppen mit Gebetsanliegen versorgen 

 Gebetsanliegen in Haus- und Bibelkreise verteilen 

 regelmäßig in Gemeindegottesdiensten für die Zeltkirche beten 

 Gebetskarten oder Gebetsbriefe verteilen (im Gottesdienst, Gemeindebrief, …) 

 besondere Gebetszusammenkünfte veranstalten, z.B. Gebetsabende, 24/7-

Gebetsaktionen, Gebetstreffen im Umfeld des Gottesdienstes, … 

 

Während des Zeltkirchenfestivals 

 ein Gebetstreffen eine Stunde vor Beginn jeder Abendveranstaltung (Idee für den Ablauf: 

1. kurzes Feedback aus Abendveranstaltung des Vortags und Vormittag- und 

Nachmittagsveranstaltungen des aktuellen Tages, 2. Überblick über den bevorstehenden 

Abend, 3. Gebetsgemeinschaft, 4. Abschluss mit einem gemeinsamen Vaterunser) 

 sonntags bzw. auch vor anderen Gottesdiensten treffen wir uns zu einer 

Gebetsgemeinschaft eine halbe Stunde vor Gottesdienstbeginn, wenn möglichst alle 

organisatorischen Dinge erledigt sind 

 Hilfreich ist es, wenn es für jedes Gebetstreffen eine/n Verantwortliche/n gibt, der durch 

das Treffen leitet ( Liste erstellen) 

 als Ort bietet sich eine der Wechselbrücken der Zeltkirche an, die zu einem Andachts- 

bzw. Besprechungsraum umgebaut ist 

 evtl. einen kleinen Imbiss oder Notration für diejenigen bereitstellen, die direkt von der 

Arbeit kommen 

 gerne darf jeder für sich im Stillen die Veranstaltungen betend begleiten – oder man trifft 

sich, um parallel zu einer Veranstaltung zu beten 

 Hilfreich ist das Angebot eines Gebetskastens. Gäste können ihre persönlichen 

Gebetsanliegen auf Zettel schreiben, die vom Gebetsteam vor Gott gebracht werden 

 

 


